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Katholisches Pfarramt, Neumarkter Str. 18, 90518 Al tdorf 

Tel. 09187/5135, FAX 09187/6624 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: Mo. – Fr.  8.30 – 11 .30 Uhr 

E-Mail-Adresse: altdorf@bistum-eichstaett.de 

Home-Page der Pfarrei: http://dreifaltigkeit-altdor f.de 

Freud und Leid der Pfarrgemeinde 
 
  Durch den Tod sind  
  vorausgegangen: 
 

28.6   Alois Müller, 69 J. 
          Waldspitze 9 
07.7.  Rosalie Laußer, 70 J. 
          Wagenseilstr. 16 
31.7.  Maria Adam, 87 J. 
          Am Rascher Berg 10, Rasch 
04.8.  Josef Schmidt, 78 J. 
          Berliner Str. 7 
24.8.  Elsa Branz, 80 J. 
          Hagenhausener Str. 45 
25.8.  Josef Lang, 97 J. 
          Burgthanner Weg 1 
07.9. Franz Hruby, 85 J. 
          Am Lenzenberg 8 

   Das heilige Sakrament 
   der Taufe haben 
   empfangen am: 
 

24.6.   Alexandra Maria Merkel 
           Obere Äcker 4, Unterrieden 
21.7.   Leonard Frank Linkesch 
           Buchwinkel 5a, Hagenhausen  
05.8.   Greta Luisa Geuder           
           Nürnberg 
05.8.   Sebastian Felix Stefan Reiner 
           Thoma, Hagenhausener Str. 34 
09.9.   Alessia Nataliya Pacelli 
           Frankenstr. 2 
09.9.   Anne Margot Roth 
           Im Talwasser 2, Hagenhausen 
09.9.   Christian Stief 
           Sandricht 10 
22.9.   Jonathan Zhuyan Jungfer 
           Kiliansgasse 20 
22.9.   Lia Marie Renner 
           Großlangheim 
22.9.   Lucy Bauer 
           Finkenschlag 12 

Den Bund der Ehe haben geschlossen: 

07.7. Rouwen Matthias Hermann Zietz und Melanie Helga Klopsch 
07.7. Antonio Pacelli und Stefanie Maria Gruber, Pentling 
21.7. Frank Martin Linkesch und Karin Christine Haala, Hagenh. 
27.7. Markus Siegfried Rosen und Ivonne Lorenz, Schwarzenbruck 
04.8. Christian Günther und Sandra Maria Haubner 
15.9.  Douglas Frank Boyd und Daniela Boyd, geb. Betz 
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Liebe Pfarrgemeinde, 
 
Papst Benedikt XVI. hat bei seinen Österreich-Besuch wieder die Bedeu-
tung und den Wert des Sonntags hervorgehoben: 
„Sine dominico non possumus! Ohne die Gabe des Herrn, ohne den Tag 
des Herrn können wir nicht leben: So antworteten im Jahr 304 Christen 
aus Abitene im heutigen Tunesien, die bei der verbotenen sonntäglichen 
Eucharistiefeier ertappt und vor den Richter geführt wurden. Sie wurden 
gefragt, wieso sie den christlichen Sonntagsgottesdienst hielten, obgleich 
sie wussten, dass darauf die Todesstrafe stand. 
Sine dominico non possumus! Ohne den Herrn und ohne den Tag, der 
ihm gehört, gerät das Leben nicht. Der Sonntag hat sich in unseren westli-
chen Gesellschaften gewandelt zum Wochenende, zur freien Zeit. Die 
freie Zeit ist gerade in der Hetze der modernen Welt etwas Schönes und 
Notwendiges; jeder von uns weiß das. Aber wenn die freie Zeit nicht eine 
innere Mitte hat, von der Orientierung fürs Ganze ausgeht, dann wird sie 
schließlich zur leeren Zeit, die uns nicht stärkt und nicht aufhilft. Die freie 
Zeit braucht eine Mitte – die Begegnung mit dem, der unser Ursprung und 
unser Ziel ist. Kardinal Faulhaber hat das einmal so ausgedrückt: „Gib der 
Seele ihren Sonntag, gib dem Sonntag seine Seele.“ 
Gerade weil es am Sonntag zutiefst um die Begegnung mit dem aufer-
standenen Christus in Wort und Sakrament geht, umspannt sein Radius 
die ganze Wirklichkeit. Die frühen Christen haben den ersten Tag der Wo-
che als Herrentag begangen, weil er der Tag der Auferstehung war. Aber 
sehr bald ist der Kirche auch bewusst geworden, dass der erste Tag der 
Woche der Tag des Schöpfungsmorgens ist, der Tag, an dem Gott 
sprach: „Es werde Licht“ (Gen 1,3). Deshalb ist der Sonntag auch das  
wöchentliche Schöpfungsfest der Kirche – das Fest der Dankbarkeit für 
Gottes Schöpfung und der Freude über sie. In einer Zeit, in der die Schöp-
fung durch unser Menschenwerk vielfältig gefährdet scheint, sollten wir 
gerade auch diese Dimension des Sonntags bewusst aufnehmen. Für die 
frühe Kirche ist dann auch immer mehr in den ersten Tag das Erbe des 
siebten Tages, des Sabbats, eingegangen. Wir nehmen teil an der Ruhe 
Gottes, die alle Menschen umfasst. So spüren wir an diesem Tag etwas 
von der Freiheit und Gleichheit aller Geschöpfe Gottes.“ 
Mit diesen Worten wollte er auch die Bewegung „Allianz für den freien 
Sonntag“ unterstützen, der auch nicht-christlichen Personen und Gruppen 
angehören. Setzen wir uns ebenfalls dafür ein: „Sonntag muss Sonntag 
bleiben“ und leben wir es unseren Kindern vor. 
 
Ihr Pfarrer 
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So   30.09.   10.30-14.30 Familientag mit Erntedank-Gottesdienst  
                                im Roncalli-Haus, Referentin: Rel.Lin Elisabeth Gsänger 
                    15.30   ökumen. Gottesdienst zum Erntedank am Schlossplatz 
Mo – So  1. – 7.10.  Caritas-Sammlung 
Mi   03.10.               Pfarrausflug nach Altomünster und Dießen am Ammersee 
So   07.10      9.00   Familienwanderung, 11.00 Gottesdienst in Rasch (Chor) 
                    15.00   Andacht zum 20-jährigen Bestehen der Lenzenbergkapelle 
                                mit anschließendem Kaffee und Kuchen  
Sa   13.10.     6.30   Statio in Neumarkt, Mariahilfberg zur Fußwallfahrt nach 
                                Habsberg 
                      9.00   Abfahrt des Busses an der Dreifaltigkeitskirche 
                                Preis 8 €, Anmeldung im Pfarrbüro 
                    11.00   Festgottesdienst in der Wallfahrtskirche Habsberg 
So   14.10.     9.30   Festgottesdienst zum 50-jährigen Bestehen des  
                                Kindergartens St. Josef im Kindergarten 
Mo  22.10.   18.30   ökumenischer Gottesdienst für die Gastwirte, das Lebens- 
                                mittelhandwerk und unsere Pfarrgemeinden  
                                in der Dreifaltigkeitskirche 
Mi   24.10.   20.00   ök. Arbeitskreis: Jakobusweg – Der Weg ist das Ziel 
                                Ref.: Heinrich Heim, Heideck, im Roncalli-Haus 
Di    13.11.   19.00   Kapitelsjahrtag in Hagenhausen, hl. Messe für die verstor- 
                                benen Priester und Mitarbeiter des Dekanats 
Do   15.11.   18.00   hl. Messe für die verstorbenen KAB-Mitglieder 
Mi   28.11.   20.00   „Elisabeth – eine Heilige des Alltags“ 
                                Referentin: Barbara Bagorski, Frauenseelsorge Eichstätt 
Di    04.12.   20.00   KAB-Vortrag: „Deus caritas est“ - Papst Benedikt XVI. über 
                                Liebe und Gerechtigkeit“ 
                                Ref.: Hildegard Remling, Dipl.-Theol., KAB Diözesansek. 

Veranstaltungen der Seelsorgseinheit Altdorf – Lein burg –  
Winkelhaid/Burgthann 
Mi   10.10.   20.00   Roncalli-Haus, Altdorf: 
                                „Wenn Gott nicht entscheidet ... – Patientenautonomie am  
                                Lebensende der Diskussion“, Ref.: Dr. Johanna Myllymäki,  
                                Gerontologin am Klinikum Nürnberg-Nord 
Do   18.10.   20.00   Kath. Pfarrheim Winkelhaid: 
                                „Umgang mit Krankheit und Tod – Sakramentenpastoral“ 
                                Ref.: Pfr. Bruno Fischer, Seelsorger am Klinikum Nbg.-Süd 
Di    06.11.   19.30   Kath. Pfarrheim Leinburg: 
                                „Wie treffe ich Vorsorge mit Vollmacht, Betreuungsverfü- 
                                gung und Patientenverfügung?“ 
                                Ref.: Reinhild Fleischmann, Burgthann 

Wir besuchen uns zu diesen Vorträgen über das menschenwürdige Sterben 
und stärken unserer Zusammenarbeit! 
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Die Jugendlichen der Pfarrei bieten im kommenden Schuljahr folgende Aktio-
nen für Kinder und Jugendliche an: 
 

�� Ministrantenausbildung ab der 4. Klasse 
�� Verschiedene Gruppenstunden 
�� Freitagstreff für alle Jugendlichen ab der 9. Klasse  

(meistens 1. Freitag im Monat, ab 19.00 Uhr) 
�� Aktionen für alle Jugendlichen ab der 7. Klasse  

Fr   12.10.  19.30-22.00 Uhr  Spieleabend zum Kennenlernen 
Fr   21.12.  19.30-22.00 Uhr  Waldweihnacht 
Fr   01.02.  19.30-22.00 Uhr  Faschingsparty 

�� Roncalliband für alle, die gerne zusammen musizieren 
�� Jugendchor für alle, die gerne zusammen singen (ab der 5. Klasse) 
�� Jugendgottesdienst in Mimberg (jeder 3. Sonntag im Monat) 

Termine speziell für alle Ministranten : 
So     25.11.2007     9.30 Uhr     Aufnahme der neuen Ministranten 
Sa       1.12.2007   15.30 Uhr     Adventfeier 
 

Wenn Du interessiert bist, dann melde dich einfach bei den Gruppenlei-
terInnen oder bei Gemeindereferentin Frau Brigitte Märx (Tel 958459)!  
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Das Wort Mission hat bei vielen Menschen immer noch einen schlechten 
Klang. Sie verbinden damit, dass Missionare in ferne Länder ausgesandt wer-
den, um Menschen zum Eintritt in die Kirche zu drängen, und dass europäi-
sche Spendengelder nach Afrika, Asien oder Lateinamerika fließen. 
Doch Mission ist weit mehr und zugleich ganz anders. So weist uns Papst Be-
nedikt XVI. in seiner Botschaft zum diesjährigen Sonntag der Weltmission ein-
dringlich darauf hin, dass der missionarische Einsatz der wichtigste Dienst 
ist, „den die Kirche der Menschheit von heute leisten muss, um den kulturel-
len, sozialen und ethischen Veränderungen eine Richtung zu geben. Der auf-
grund weit verbreiteter Armut, Gewalt und systematischer Unterdrückung der 
Menschenrechte gedemütigten und unterdrückten Welt, den Menschen unse-
rer Zeit , wird das Heil Christi angeboten.“ 
Diesem Auftrag ist missio in besonderer Weise verpflichtet. Deshalb unter-
stützt missio jetzt seit 175 Jahren weltweit Frauen und Männer, Bischöfe, 
Priester, Ordensleute und Laien, die mit Kopf, Herz und Hand die befreiende 
und froh machende Botschaft Jesu Christi bezeugen: 

 

Auch wir beteiligen uns bei dieser weltweiten Aktio n: 
 

¨ Bei allen Gottesdiensten Kollekten  für das Anliegen der Weltmission 
# 

¨ Sonntag, 9.30 Uhr Familiengottesdienst   
 

¨ Sonntag, 11-13 Uhr Tag der Weltkirche im Roncalli-Haus: 
 

1.    Referat  von Gemeindereferentin Brigitte Märx 
Thema: Geht hinaus in die ganze Welt und verkündet die frohe  
Botschaft – 175 Jahre missio in Aachen 

 

2.   Kinderprogramm 
 

3. Solidaritätsessen  

Sonntag der Weltmission am 28.10.2007 



 

4 

Bachl Lucia 
Balzert Tino Maximilian 
Bausch Paula 
Beumer Isabel 
Bitzenbauer Philipp 
Böhm Sabrina 
Bogner Johannes 
Brandl Christina Maria 
Cascia Marina 
Draxler Maximilian 
Dumbs Elena 
Duran Coste Rose 
Eckert Manuel 
Eggebrecht Joannis 
Ehm Martin 
Ehm Sebastian 
Ellerbrock Janis 
Fritsch Tobias 
Fuchs Andreas 
Graf Alina 
Gümpelein Larissa 
Heller Kai 
Hildebrand Nicole 
Hörl Johanna 

����������	
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Folgende Mädchen und Jungen haben  
am 1. Mai 2007 das Sakrament der  
hl. Firmung durch Abt Thomas M Freihart, 
Kloster Weltenburg, empfangen: 

Huber Marco 
Jakob Sascha 
Langenberger Markus 
Lauterbach Anna 
Mändl Michael 
Maietta Michelina 
MaiettaRossella 
Meyer Kim-Dieter 
Neuser Julia 
Nierlich Tobias 
Pannewick Jakob 
Pechtl Tobias 
Pfeiffer Jens 
Plaß Laura 
Prem Melanie 
Sachnov Daniel 
Scheske Camilla 
Schubert Sophia 
Schwab Stefan 
Sodhi Verena 
Sölch Nikolai 
Strebl Saskia 
Wurm Lisa 

Vorschau auf Erstkommunion und Firmung 
Erstkommunion: 
Do   27.09.   20.00    Elternabend im Roncalli-Haus 
So   02.12      9.30    Familiengottesdienst mit Vorstellung  
                                 der Erstkommunionkinder         
Erstkommunion am 27. April 2008 
 
Firmung: 
Do   11.10.   20.00    Elternabend im Roncalli-Haus 
So   11.11.     9.30    Familiengottesdienst mit Vorstellung  
                                 der Firmbewerber 
Firmung voraussichtlich im April 2008 (Termin wird noch bekannt gegeben) 
Näheres bei Religionslehrerin Elisabeth Gsänger, Tel. 5135 
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Termine von September 2007 

Der Seniorenclub trifft sich einmal im Monat am Dienstag um 14.30 Uhr (bis ca. 
16.30 Uhr) im Roncalli-Haus. Ansprechpartner für Rückfragen und Informatio-
nen: Brigitte Märx, Tel.: 09187 / 95 84 59 

 

Di     2. 10.   Trickbetrüger – und wie man sich dagegen wehren kann 
                     Referent: Herr Eibl, Schwabach 

So  11. 11.  Seniorentheater um 15.00 Uhr    KAB-Theatergruppe Altdorf 

Di     4. 12.  Adventsfeier                                Röthenbacher Viergesang 

Di   29. 01.  Die Reisen des Paulus                 
                    ökumenischer  Seniorenclub      Fr. Märx, Pfr. Börschlein, NN. 

Di   12. 02.  Bedeutung der Fastenzeit           Fr. Märx 

Di     4. 03. 14.00 Uhr   Hl. Messe mit Krankensalbung       Pfarrer Börschlein 

��� �������	
��������
��  
      eine lachende Gschicht aus den Bergen mit Gesang 
      in 3 Akten  
      von Hermann Schuster 

 Aufführungen:                               
 Sa  10.11.   20.00 Uhr  Premiere                                    
 So  11.11.   15.00 Uhr  Sondervorstellung für Senioren  
                                       und Kinder       ermäßigt         5,00 €      

 Sa  17.11.    jeweils                              Erwachsene   7,00 € 
 Sa  24.11.    20.00 Uhr                         Schüler           3,50 € 
  

 Roncalli-Haus Altdorf                          Kartenvorverkauf  
 Bayernstraße 4                                     bei Lilliput ab 22. Okt. 2006 
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Neuer Friedhof Hagenhausen  

Die Kirchenverwaltung Hagenhausen freut sich, am Sonntag, 4. November, 
um 13.30 Uhr den neuen Friedhof in der Gemarkung „Zur Steinschneiderin“ 
einweihen zu dürfen. Unter der Planung und Ausführung des Architekten-
ehepaares Dotterweich-Bort kann nun ein Teil dieses geplanten Friedhofes 
seiner Bestimmung übergeben werden.  
Zusammen mit der Ortsgemeinde und den Ehrengästen wird um 13.30 Uhr 
eine Andacht mit Segnung stattfinden.  
Anschließend ist gemütliches Beisammensein im Paulusheim, zu dem alle 
eingeladen sind. 

  Allerheiligen / Allerseelen  

     Sa    27.10.   15.00 – 16.00   Beichtgelegenheit 

     Mi    31.10.   17.00 – 17.45   Beichtgelegenheit 
                          17.30     Rosenkranz 
                          18.00     Vorabendmesse 

     Do   01.11.     7.30     Beichtgelegenheit 
                            8.00     Hagenhausen hl. Messe 
                            9.30     Festgottesdienst  
                          14.00     Hagenhausen Andacht mit Totengedenken 
                                        und Gräbersegnung 
                          15.00     Altdorf – Waldfriedhof 
                                        Andacht mit Totengedenken 
                                        (Verlesung der Verstorbenen seit letztem 
                                        Allerheiligen) 

     Fr     02.11.     8.00     Hagenhausen hl. Messe 
                          18.00     Requiem für die Verstorbenen der Pfarrei 
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       Caritas-Frühjahrssammlung  
       vom 1. Bis 7. Oktober 2007 

       Motto: Spenden Sie Zuversicht  

Familienwanderung 
Am Sonntag, 7. Oktober 2007 , findet die diesjährige Familienwanderung der 
KAB und des Pfarrgemeinderates statt. Gemeinsam wollen wir uns um 9.00 
Uhr an der kath. Kirche in Altdorf treffen. Von dort gehen wir über Prackenfels 
nach Rasch, um dann dort um 11.00 Uhr am Gottesdienst teilzunehmen.  
Anschließend werden wir gemeinsam in Rasch zu Mittag essen und Fußball 
spielen. Um besser planen zu können, ist eine Anmeldung bis Mittwoch, 3.10. 
im Pfarrbüro notwendig. 
 
Spiele-Nachmittag 
Möchten Sie in der dunklen Jahreszeit einmal einen Nachmittag mit anderen 
Familien zusammen verbringen? Dann laden wir Sie herzlich ein am Sonntag, 
25. Nov. 2007 in der Zeit von 14.30 – 18.00 Uhr ins Roncalli-Haus zu kom-
men. Sie können dort neue und alte Spiele ausprobieren (vielleicht auch Ide-
en für Geschenke bekommen) – aber vor allem viel Spaß haben und neue 
Leute kennenlernen. Für Getränke ist gesorgt, und um Kuchenspenden wird 
gebeten (bitte vorher bei Frau Märx meldenI). 
 
Wochenende für Familien: Spiele – Spiele – Spiele 
Nachdem das erste Familienwochenende im vergangenen Mai ein voller Er-
folg war, laden die KAB und Gemeindereferentin Frau Brigitte Märx zum 
nächsten Familienwochenende mit vielen Spielen ein: Das zweite Familien- 
und SpieleWochenende findet vom 18.-20. Januar 2008  in Fiegenstall (bei 
Pleinfeld) statt. Am Samstag wird Herr Löhlein aus Ingolstadt dabei sein, der 
in der Jury für das „Spiel des Jahres“ und das „Kinderspiel des Jahres“ als 
Journalist dabei ist und alle Brettspiele des Marktes kennt. 
Für jede Familie werden dabei Kosten von insgesamt 50 € für die Übernach-
tung und die Vollverpflegung von Freitag abend bis Sonntag morgen entste-
hen. Da nur eine begrenzte Anzahl von Übernachtungsmöglichkeiten gege-
ben ist, ist eine Voranmeldung bei Frau Märx bereits jetzt möglich. 

���������	
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Zum 50-jährigen Pristerjubiläum von Pfarrer Gerhard Senninger  am 1. Juli 
sind 3000 €  als Spenden für  „Kirche in Not“ eingegangen und weitergeleitet. 

Die Kollekte für die Straßenkinder in Lobito, Angola, beim ökumenischen Got-
tesdienst am 23. Mai 2007 erbrachte 509,00 €. 

Eingang von Spenden bei besonderen Anlässen:  

Glaubensgesprächskreis 

Alle Interessenten sind herzlich eingeladen, ungefähr 
einmal im Monat (Donnerstags von 20.00 – 21.30 
Uhr im Roncalli-Haus) vorbeizuschauen und gemein-
sam mit anderen Gläubigen über verschiedene The-
men des Glaubens zu sprechen.  

 Jeder Abend ist in sich abgeschlossen und setzt nicht die Anwesenheit an 
den anderen Abenden voraus. 

Im Herbst sind folgende Termine und Themen geplant: 
Do    4. Oktober        20.00 Uhr      Aufbau des Gottesdienstes 
Do     8. November    20.00 Uhr      Bedeutung der Eucharistie 

Am Samstag 17.11.07 bietet sich dazu wieder die Gelegenheit. Von  14.30 Uhr  
bis ca. 20.30 Uhr  im Hagenhausener  
Paulusheim geht es heuer um „Vertrauen in die Freiheit“.  
Referentin: Maria Christl aus Altdorf. 

In der Begegnung mit Esther, der Königin aus dem gleichnamigen Buch des 
Alten Testaments, machen wir uns auf die Suche nach dem Schatz, der uns 
lehrt lebendig zu sein. Wir sind an diesem Tag unterwegs mit anderen Frau-
en, in Bewegung und in Ruhe lauschen wir auf die leise Stimme in unseren 
Herzen. Biblische Worte und leibliche Stärkung werden unsere Begleitung 
sein. Kommen Sie mit! 

Weitere Informationen und Anmeldung bis spätestens 12.11.2007 im kath. 
Pfarramt Altdorf (Tel. 09187-5135) oder bei Maria Christl ( 09187-9069240). 
Unkostenbeitrag 10 €. 
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Seit 1993 bietet die katholische Gemeinde in Altdorf  einmal 
im Jahr Frauen die Möglichkeit  ganz für sich da zu sein:  
mit Körper, Geist und Seele das Leben zu erspüren. 


